
rn

MI

W	 (OH

Software

LMrn Le I Litnj tJtt i4muit	 trrt	 i If t

Wetterdaten auf dem Bildschirm
Erfassung und komfortable Auswertung von Wetterdaten

ermoglicht dieses neue Softwarepaket.

Ailgemeines

In Verhi ndune mit den ELV-Wcttersta-
tionen WS 7000, WS 7001 und WS 9000
konnen die gewonnencn Wetterdaten i ndi-

duel I erial$t und ausgewertel werden.
Enter anderem stehen die Werte für Tern-
pelLIt ur. Lu ttleLIchte. Windrichtuniz und
Vv'indesch indiekeit u.v.ni. mr Vend-
gung. Die \Velterstationen inlorinieren hier-
hci in Verbindung ITlit den 7-Segment-An-
zcigen stets Uherdie aktucllen Wetterdaten.

Eine ohjektive Beurteilun g des Wetter-
gcschehens iSt allerdin g s erst durch Be-
trachtLln g iihen einen hinreichend langen
Zeitnaum noglich. Fliermu ist es cr1 order-
lich. die Daten in sinn ollen Intervallen mu
erlassen und mu speichern. Die ELV-Wet-
terstationen sind hierldr dLlrch eine rite-
g nierte serielle Schnittstellc hereits vorbe-
reitet.

Das neue SoOwanepaket ELV-WS ei-
niorzlicht auf komlortable Weise die Erfas-
sung der entsprechcnden Wetterdaten so-
wie denen Auswcrtung in grafiseher Form.

Bedienung

Die Auswertung dcr \Wetterdaten erfolgt
ilbercine dhersichtlichegraljscheQherl]d

che, die wahlweise mit einer Mans oder
Oher die Tastatur hedient werden kann.

Der Au tm f der ci nielnen Funktionen
erfolgt dhercin ühersichtlich strukiuriertes
Mend Die Einstellun g der untersehiedl i-
clien Parameter 1 ,61- die Erlasssun g . Proto-
kol I ierunr. und die Ausgahe an F dciii Hi Id-
schirm und Drucker ist hher entspreehende
Dialogfenster nidglich. Die vichtigsten
FLlnktioncn inn Ausgahe den Wetterdaten
sind zusdtzlich Fiber eine Icon-Zeile vet-
fhgbar. die jedoch nur mit einer Mans
enreichban ist.

Bei der Steuerung Fiber eine Maus client
die linke Maustaste clem Aufrufderjewci-
ligen Funktion. Die rechtc Maustaste er-
moglicht den schnellen Ahhnuch cinerEin-
gahe oder Funktion ohne IJhcrnahrnie der
Ei nstel ungen. III der Regel '. erden Einga-
hen JCCIOCII durch Betiitieeti der entspre-
chenden Knople (,.Ahhruch" oder ,.OK")
nut der Ii nken MaListaste heendet.

Die SteuerLtntz hut den Tastatur enfolet
s ie hhlich Fiber die Cursortasten sowie die
Enter-Taste him den Aulruf und die Esc-
Taste für den vorzeitigen Abbruch einer
Funktion Oder Eingahe. In den Dialogfen-
stern kann mit Hille der Pleiltasten und tIer
Tahu lator-Taste zwischen den ci ntel nen
Optionen gesprungen werden.

DUI-Ch Vervvendung Von Funktionsla-

sten IiiI3t sich die I3edienu111 1 der Auscrtc-
SoOwanc ELV-WS noch weiter heschleu-
nigen. So lassen sich die gewhnsehtcn
Mel3grdl$en hcispielsweise cihen die Taste
19 em- und ausschal ten.

InnerhiIh des Prograunnis steht dutch
I3etLitigen der Taste Fl jedermeit Ilille iin
Verlhgung. Hierher crlolgt eine kuri.e Be-
schnethung der jesei I igen Funktion. Zn-
slitil ich kFtnnen generel Ic In lorniationen
mr Bedienung des Programnus ausgege-
hen werden.

Hardware-Voraussetzungen

Für den Autruf cler Auswerte-Sohlware
ELV-WS iud autgnu id der unit Iangrei-
chen Ohenliticlue eiuie VGA-Grahikkarie
henhtugt. Bei cinen nionochronien (naiik-
karte wiiie die erlorderl iche LJhersichtlich-
keit und Darstellung der grahischen [Ic-
mente hinge-en niclut gegehen, so dad auf
cine Untersthtzung verLichtet wird.

Das Progranunu iSt iii Pri n7ip an F jedem
PC mit emen entsprechenden Gralikkarte
einsetihan. Für den schnellen Aulruf und
die schnelle Aus gahe ist jedoch cin AT38
enupich Ienss ert. Der Recliner sol Ite nh n-
destens das Betriehss stem MSDOS 3.30
enthalten und Fiber 512kB Arheitsspeieher
vertugcn. Line opti male Anhcitsumgehung
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kt ab DOS 5.0 und 640 k Arbeitsspeicher
gegehen.

Dwcli Verwendung einer schnellen Fest-
platte und ci nes Festplatten-Cache-Pro-
gramms. Z.B. SmartDrive. Lann der ZLI-

L1 1-i IT auf die Daten erheblieh beschleunigt
werden.

Das Programni ELV-WS 1st sowohl [then
die Tastatun als auch [then chic M iciosolt-
kompat I Ne Mans hedienhar. Für den
schnel len Aulru I den Funktionen mid die
Auswahl in den Dialoglenstern emplielilt
sich jedoch der Einsatz einer lVlaus.

Erfassung

Bud 1: Einstellung der Wetterstation

Viellach hestehi der Wunsch, die Erfas-
sung der Mel3gr6l3en aufeinen hestimmten
Zeitrauni emn7ugnenzen. Dies ist sowohl
ieitl ich als aLich Oher ilas Datum mOglich.
So wdre eine 13n1assung heispielsweise von
20 Uhn his 6 Ii hr im Zeitrauni vom 10.06.94
his zum 20.06.94 mdglich.

Die Speiclierung der MeRwerte enlolgt
auiomatmsch in sogenannten Monatsdatei-
en. Dunch Eingahe des entspnechenden
Datuins innenhalh den Auswerte-Software
ELV-WS kann sonlit jederzeit aul (lie ge-
wUnschten Daten iLigegnmffen wenden. Das

jeweilige Datuni wiid iun Inlonniation stets
in den FuRiei Ic ausgegehen.

\Vdliiend den Erlassung hesteht die Mhg-
I ichkeit. die Mel3werte ,.B. auleineni DnLik-
ker oden in ci ncr Datei /Ll pnotokol I ienen.
I )cr Papiervenhnauch IjiRt sich einschnhn-
ken, wenn heispielsweise nun jeder 10.
Mcl3went ausgegehen wind. Die Anzahl den
protokol I ienten Werte ist liierhei auch von
(1cm gewiihlten Intervall ahhiingig. Die
Pnotokol I lu nk t i on kan n wali I we i se ciii - oder
ausgeschal!et wenden.

Innenhalh der Auswerte-Soltwane las-
sen sich (lie aktuellen MeRwente wahlwel-
se gnalisch oden al-11' enien den jeweiligen
Wetierstation nachgchi Ideten Frontplatte
iusgeben. Dies 1st besondens praktach,
wenn die Wetterstation nur sehn schwer
iugiinglieh oiler das Display verdeckt 1st.
Die Enlasssung mid Speichenung erfolgt
audi hien in dem gcwiihlten Intenvall.

Einstellungen

Daniit von den Wettenstation Daten emp-
tangen wenden kdnnen. Sind ,uniichst yen-
schiedene Ei nstell Lnigen vonzunehmen.
Dies geschieht [then cin [ihensichtliches
Dialogfenster. H ienbei kann ,wischen den
ELV-Wetterstationen WS 7000, WS 7001
und WS 9000 gewiihlt wenden. Elne em-
wandinele Erlassung den MelSwene 1st nun
hei einen konnekten Auswahl der vonhande-
nen Wetienstation nidgi ich.

F[in dcii Datentranslen m[issen iusiit,-
lich die gew[inschte senielle Schnittstelle
sowie die LJhentnagungsiate gewiihlt wer-

Bud 2: Aktuelle Mel3werte
auf der Frontplatte

1	 iq karstc I Imu jJ)t itiuu	 JH  I fe Beewitni

1,2,3

_IIrJJlL

Stit iou	 Port	 Budrott

ws ?8f111
	 CDII I	 4800 lhu4

US 7001	 CDII 2	 f 9600 Braid

US 9860
	 om

uni i

Rbbruch

Die lift chic Auswertung erlordenlichen
Weiterdaten lassen sich [then die Auswei-
te-SoItware enlassen und speichern. Das
Interval I kann hierbei mdi viduel I einge-
stel It werden. Das kleinste Interval I ium
Speichern von N4el3werten he!rdgt eine
Minute. I edielich [jr den Verhindungs-
test sind kleineie Intervalle zulassig, je-
doch ohne die Moglichkeit. die MeRwerte
zu speichern.

Da es sich hei Wettendaten uni sehr lang-
sam \ erdnderliche MeRerdl3en handelt, ist
dieses Interval I in der Praxis vol Ikommen
ausieichencl. Fin Interval I von einen M mu-
Ic lhhrt an eineni Tag hereits zu 1440 Mel3-
wenten pro Mel3gn61. 1 e. Fin klcineres Inter-
val I w[irde dcii Datenuiulan ohne iusiitz-
I ichen In lorniat ionsgehalt erhehl cli yen-
grdl3ern. Es sind daher Cher g1-613ere Inter-
valle siinvoll.

Für einen Verhindungstest besteht die
Mdglichkeit. auch kleinere Intervalle. i.E.
5 Sekunden, ci niugehen. In dieseni Fall
enlolgtjedocli keine Speichenu ng der MeR
wente.

LJS'J" . ! . [	 (IM	 I'. '	 . 1.
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den. Standaidmil3ig erlolgi der Transfer
ühcr die i.weite serielle Sell nitt Ste lle COM
2, cIa die erste Schniitstelle in der Reed
von einerMaushelcelwird. Die eingestell-
Ic Baudrate 111 1113 fl it der Eiiistc]ILIII( l in de
Wetterstation dhereinstimmen.

Darilber hinaus ist sicherzustellen, daf.
die Wetterstation liii Modus 2 (fortlaufen-
tie Date nausgahc hetriehen wird. Dies ist
durch den Au fin I des Kon hgurationsnie-
niis der Wetterstation ut bherprdfen.

Die giundlegenden Finsiel lungen iur
Erhiss u ng u nil Prot o koih e in ic von Me 13-
werten werden in der ASCI i-Daiei FLV-
WS.1N1 gespeicherl.

Die VerLinderungderEinstel!ungen kann
dutch einen handelscihlichen Editor oder
die enisprechenden Dialogfenster tier Aus-
werte-Software erfolgen.

Die INI-Datei giiedert sich in verschie-
dene Abschnitte, die jeweiis durch eine
Bezeichnung in eckigen Kiammern ge-
kennzeichnet sind, z.B.,. Serial". Inner-
halh dieser Ahschnitte können die enlspre-
chenden Parameter veriindert werden, z.B.
,,Port=2",

Ausgabe

Die Auswerte-Sotlware ELV-WS hietet
eine Viclzahl all zur Darstel-
lung. Analyse und l3earheitu11g der Me13-
wcrte.

Die Mel3gr613en werden auf dem Bud-
schirm automatisch den maximal vier Fen-
stern zugeordnei. Hierbei sind die Tempe-
raturen sowie die Luftfeuchte-Mel3werte
jeweils in eineni Fensterzusanimengefal3t.

Durch this Em- und Aussehalten der
ci nzelnen Mel3gr6l3en kann die Anzahl 11cr
dargestel lien Fenster festgelcgt werden.

29 •Aktueil

I
Bereich
Tagesilbers icht
ilooatsubers tout
I,thresuhcrs icht

Fenster
SktIicrung

n i k 1 4

14
14	 1	 '1	 ,	 2	 ii

Bud 3: Komfortables und exaktes
Ausmessen von Kurvenverläufen

Die Darstel lung tier Mcl3werte kann
wahiweise für cinen gesamlen Tag. einen
Monat. ein Jahr oiler für eincn hehehigen
Bereich innerhalh cities Tages erfolgen.
Wdhrend der grafischen Darstellung las-
sen sich die Mel3werte dutch eine Ausmel3-
funktion in jecleni Zeitpunkt exakt ahiesen.

Für jedes Fenster kann wahiweise eine
automat ische Skal icrlt ng eingeschaitet
werden. Hierduich wird die Y-Achsc hei
jeder nenen Darsteliung oiler Auswahi von
andei'en Mci3gr613en automatisch dciii Si-
gna I veil an fangcpal3t

Fine weitere Auswertung ermdgi icht
uusützIich die Erniittiiuig der Minimd- unci
rvIaxuniaR'erte für einen heliehigen Tag,
cm en gesaniten Monal oiler ciii Jahr. Die-
se Werle iassen sich aLlf Wunsch aiich aus-
drucken.

Ober einc Editierfunktion hesteht die
Müglichkeit, die einzehien Mel3werte kom-
loriahei Al editieren. um heispielsweise
I ehierhalte Daten aiiigrund von Verhin-
dungsprohiemen zit korrigieren. Durch eine
Suchfunktion für das Datum und die iJhr-
/eit kann hierhei sehr schneli atd den pe-
s cii igen Well zugegri lien wcrden.

Fine Export-Funktion crmdghcht Cs,

wahiweise Lille Mel3werie oiler nur die ak-
ii\ icrten Mel3gr613en in chic ASCII-Datei
in schreiben. Hierhei kann zusdtzhch zwi-
schen den Daten ties gewLihiten Tages oder
des gesaniten Monats gewhhit werden.

Durch die grolle Flexi liii itiit und den-
noch einfache Bedienung steilt clas Pro-
gramm cine ideale Erghniung für die ELV-
Wette rsta Ii one n dar. u ni a lie Wet Ic id ate n
koni lortahei iii anaiysieren.

Sind heispielsweise nur die Temperatnien
l'ürdie Ausgahe eingeschaltei. dann erfolgi
die hildschirnifüllende Darstellung iii ci-
nent ciol3en Fenster. Wird znsdlzlich eine
andere Mcl3grol3e eingesclialtet, erfolgi die
DarstellLing in zwei Fenstern, die den I3ild-
schirni vertikal teilen, jedoch die gesamle
Breite nutzen. Bei der Aktivierung weite-
icr Mel3grbl3en für die Ausgahe können his
maximal vier Fenster ausgegehen werden.

ZLlr Untcrscheidung tier ci nzel nen Mel3-
gr613en lassen sieh die Farhen und Linien-
britten fret wdhlen.

Bud 4: Komfort-Auswahl
der MeBgraflen

Tenperatiir
Tenper,ltlIr

N Tenperttiir

X Luftfeiicttte 1
Luftrcuchte 2

lilt tdriick
F HrIliqheit	 118 19	 'I
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